
STADT BECKUM 

Niederschrift 

 

über die Sitzung des Klimabeirates 

vom 30.10.2018 

im Rathaus Beckum, Sitzungsraum 152, Weststraße 46, 59269 Beckum 
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Tagesordnung 

Öffentlicher Teil: 

 

1. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  

 
 

2. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Klimabeirates vom 13. März 2018  

 
 

3. Bericht der Verwaltung  

 
 

4. Vorstellung des Projektes "Energetische Musterhaussanierung"  

 
 

5. Weitere Projekte aus dem Masterplan 100 % Klimaschutz - Schwerpunkt Bauen, 

Sanieren und Wohnen  

 
 

6. Mitgliederanfragen  
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Anwesenheitsliste 

Anwesend: 

 

Vorsitz: 

Herr Heinz-Josef Heuckmann  

 

CDU-Fraktion 

Herr Markus Höner  

Herr Matthias Wanger  

 

SPD-Fraktion 

Herr Dr. Rudolf Grothues  

Herr Rainer Ottenlips  

 

Fraktion Bündnis 90/Die Grünen-Sachkundige Bürger(innen) 

Herr Peter Dennin  

 

FWG-Sachkundige Bürger(innen) 

Herr Christoph Paschedag  

 

Verwaltung 

Herr Tobias Illbruck Schriftführung 

 

Beckumer Industrie e. V. 

Herr Bernd Eßer Vertretung für Herrn Marcel Krogbeumker 

 

Landwirtschaft 

Herr Josef Schumacher  

 

Handwerk 

Frau Sabine Kriener-Schröder  

 

Energieberatung 

Frau Julia Behrens  

 

Weiterführende Schulen 

Herr Günther Thielscher  

 

 

 

 



- 4 - 

Nicht anwesend: 

 

Herr Dr. Karl-Uwe Strothmann  

 

FDP-Sachkundige Bürger(innen) 

Herr Tobias Tarner  

 

Energieversorgung Beckum GmbH & Co. KG 

Herr Dennis Schenk  

 

Beckumer Industrie e. V. 

Herr Marcel Krogbeumker  

 

Gewerbevereine 

Herr Hans-Peter Roos  

 

 

 

Beginn der Sitzung:  17:00 Uhr 

Ende der Sitzung:  18:50 Uhr
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Protokoll 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung 

sowie die Beschlussfähigkeit fest. 

Einwendungen hiergegen werden nicht erhoben. 

Öffentlicher Teil: 

 

 1. Anfragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  

  

Anfragen von Einwohnerinnen oder Einwohnern gibt es keine. 

  

 

 2. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Klimabeirates vom 13. März 2018

  

  

Die Niederschrift zur öffentlichen Sitzung des Klimabeirates vom 13. März 2018 wird 

ohne Änderung zur Kenntnis genommen. Es wurde angemerkt, dass Mitglieder des 

Klimabeirates ohne politische Funktion keinen Zugang zum Amts-Informations-

System haben und daher zukünftig direkt per E-Mail die Informationen erhalten 

sollen. 

  

 

 3. Bericht der Verwaltung  

  

Tobias Illbruck zeigt zunächst ein Video mit der weltweiten durchschnittlichen 

Temperaturentwicklung von 1950 bis ins Jahr 2100. Die prognostizierten Werte 

gehen von einer erheblichen Erwärmung der Erde aus, sofern nicht intensive 

Anstrengungen zur Reduktion der Treibhausgase unternommen werden. Das Video 

soll als Anreiz dienen, lokale Lösungen zu entwickeln und zum frühzeitigen Handeln 

motivieren.  

Anschließend weist er auf aktuelle laufende Projekte des Masterplans 100 % 

Klimaschutz hin (siehe auch beigefügte Präsentation): 

 Ausgewählte Klimaschutzmaßnahme: Beschaffung von Elektrofahrzeugen für 

den städtischen Fuhrpark;  

Der Förderantrag für insgesamt 5 Fahrzeuge ist eingereicht worden. Die 

Fahrzeuge sollen in 2019 und 2020 gegen entsprechende Altfahrzeuge 

getauscht werden. 

 Energiesparmodelle in Schulen: Der Förderbescheid für das Projekt ist 

eingegangen. Derzeit läuft das Ausschreibungsverfahren. Start des Projekts, 

bei dem der Schwerpunkt auf Aktivitäten zu Klima- und Energiethemen im 

Schulalltag gelegt wird, soll April 2019 sein. Das Projekt wird über eine 

Laufzeit von 4 Jahren bis April 2023 gefördert. 
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 Kommunales Energieeffizienz-Netzwerk Hellweg (KEEN) 

Die Stadt Beckum ist als eine von 9 Kommunen Mitglied beim KEEN. Im Kreis 

Warendorf sind die Städte, Ahlen, Oelde und Warendorf ebenfalls dabei. Ziel 

des Netzwerks ist die beratende Unterstützung bei der energetischen 

Sanierung der kommunalen Gebäude und Anlagen sowie der Austausch der 

teilnehmenden Städte besonders im Bereich des Gebäudemanagements. 

Das Ökozentrum Hamm als inhaltlicher Projektpartner soll die energetischen 

Aspekte der anstehenden Modernisierungen begleiten. Anstehende 

Sanierungen, die energetisch überprüft werden könnten, stehen in der 

nächsten Zeit zum Beispiel an der Sekundarschule und der Martinschule an. 

 Abwärmenutzung in der Zementindustrie 

Die Stadt Beckum plant in Kooperation mit der Evb ein Abstimmungsgespräch 

mit den beteiligten Projektpartnern unter Hinzunahme eines neutralen 

Beraters. Ziel ist eine Entscheidung für eine mögliche Umsetzung des 

Projektes herbeizuführen. Hierfür bietet sich das Förderprogramm 

Wärmenetze 4.0 an. 

 Klimabildungsprojekt mit der VHS-Beckum-Wadersloh  

Oberthema für das Programm 2018/19 ist Nachhaltigkeit. Zusätzliche 

Aufmerksamkeit soll durch einen prominenten Gastredner generiert werden. 

 Der Schüler-Klima-Gipfel findet im November im Kreis Lippe statt. Am 

Donnerstag 22. November nehmen 4 Jugendliche (jeweils 2 Schüler und ein 

Lehrer der beiden Gymnasien) aus Beckum an der Veranstaltung in Bad 

Salzuflen teil. Ziel ist es dort einen gemeinsamen Appell an die 

Weltklimakonferenz im polnischen Katowicz zu senden. Herr Illbruck leitet bei 

der Veranstaltung den Workshop zum nachhaltigen Konsum. 

 Mobilität 

Der Kreis Warendorf führt hierzu derzeit eine Mobilitätsuntersuchung durch. 

Ein nächster Termin findet mit Unternehmen aus dem Kreisgebiet statt, 

welche schon erste Erfahrungen mit Elektromobilität gesammelt haben. Auch 

Unternehmen aus Beckum sind in dieser Hinsicht aktiv. Zukünftig sollte das 

Thema gemeinsam mit Evb weiterentwickelt werden. 

  

 

 4. Vorstellung des Projektes "Energetische Musterhaussanierung"  

  

Frau Behrens stellt das Projekt Energetische Musterhaussanierung mit Unterstützung 

einer Foto-Präsentation vor. Das Objekt wurde im Jahr 1952 erbaut und weist die 

typischen Merkmale eines Gebäudes dieser Zeit auf. Ziel der energetischen 

Sanierung war der KfW-Standard 115. Dieses Ziel konnte nach etwa 1 ½ Jahren 

Sanierungsarbeit erreicht werden. Es sind ökologische Baumaterialien wie 

Holzweichfaser oder Perlite für die Kerndämmung zum Einsatz gekommen. Für die 

Wärmeversorgung ist Solarthermie und eine Lüftungsanlage mit 

Wärmerückgewinnung eingebaut worden. Die Lüftungsanlage ist jeweils für eine 

Etage dezentral installiert. 
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Insgesamt ist das Pilotprojekt zur energetischen Musterhaussanierung positiv 

verlaufen. Aufgrund des hohen Aufwandes einer ganzheitlichen Sanierung und bei 

Verwendung von ökologischen Materialien soll aber auch der Fokus zukünftig auf 

kleinere Maßnahmen gelegt werden. 

  

 

 5. Weitere Projekte aus dem Masterplan 100 % Klimaschutz - Schwerpunkt Bauen, 

Sanieren und Wohnen  

  

Solarkampagne mit EVB 

Komplett Lösungen sollen Solarenergienutzung attraktiv machen. (PV- / 

Solarthermieanlage + Strom- und Wärmespeicher + Elektromobilität) 

Auch im gewerblichen Bereich soll der Schwerpunkt auf Dachanlagen gelegt werden; 

hierzu könnte in einem Unternehmensfrühstück zum Thema Solarenergie eingeladen 

werden. 

Die kommunalen Dachflächen werden sukzessive für den Einsatz von Solaranlagen 

geprüft. In diesem Jahr 2019 sind bereits für die beiden neu gebauten Mensen, an 

der Gesamtschule Ennigerloh-Neubeckum und an der Sekundarschule in Beckum 

Mittel für die Errichtung von PV-Anlagen eingestellt worden. 

Klima-Allianz für Beckum 

Um den Aktivitäten zum Klimaschutz in Beckum mehr Rückhalt und Aufmerksamkeit 

zu verschaffen, ist noch einmal der Vorschlag einer Klima-Allianz benannt worden. 

Insbesondere Beckumer Unternehmen sollen zu diesem Anlass angesprochen 

werden, um gemeinschaftlich Klimaschutzaktivitäten zu entwickeln, die im besten Fall 

gleichzeitig auch wirtschaftliche Vorteile mit sich bringen. 

  

 

 6. Mitgliederanfragen  

  

Anfragen von Mitgliedern gibt es keine. 

Der nächste Klimabeirat findet am 4. April 2019 statt und soll den Schwerpunkt im 

Handlungsfeld nachhaltiger Konsum und Ernährung setzen. 

  

 

Für die Richtigkeit: 

Beckum, den 20.02.2019 Beckum, den 20.02.2019 

gezeichnet 

Heinz-Josef Heuckmann 

Vorsitz 

gezeichnet 

Tobias Illbruck 

Schriftführung 
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